
Kölle (Arno Labonte) 

 

Intro  A Dm/A A Dm/A  

 

 

Verse  :   A   Dm/A A   (E/G#) Fm7   H7 Esus4   E 

 (1) 

  D   E A  E/G#  C#7/F  F#m7 D   Hm7 Esus4   E   : 

 (2) 

  E 

 

 

Chorus  A   C#7 F#m7  E/G#  F#/A# Hm7   Hm/A E/G#   (/F#  /E  /D 

 

  A/C#   D9 C#7   F#m7 D   Esus2 A 

 

  Dm/A 

 

à Verse & Chorus (nur erste 8 Takte) 

 

Interl.  F C Eb Bb 

 

  Ebm Bb Esus2 E(7) 

 

 

Chorus  : D   F#7 H#m7  A/C#  H/D# Em7   Em/D A/C#   (/H  /A  /G 

 

  D/F#   G9 F#7   Hm7 G    Asus2   A7   : 

 

  D   F#7 H#m7  A/C#  H/D# Em7   Em/D A/C#   (/H  /A  /G 

 

  D/F#   G9 F#7   Hm7 G   Asus2    D 

 

  G   Asus2    D 

  



Verse 

Ja, es gab schon andere vor Dir. 

(Und) Manche trag' ich noch ganz tief in mir. 

Doch Du bist was besonders und irgendwie ganz anderes. 

Und darum weiß ich jetzt, ich bleibe hier. 

 

Manche waren sexy, manche reich. 

And're waren grell oder ganz bleich. 

Ich hab' die halbe Welt geseh'n und vieles davon war echt schön,  

doch heute weiß ich, keine ist Dir gleich. 

 

Chorus 

Mein Herz und ich, wir wohnen jetzt in Kölle. 

Wir lieben es, ein Teil von hier zu sein. 

Und wenn wir mal woanders sind, dann zieht's uns zwei zurück. 

Mein Herz und ich, wir sind jetzt hier daheim. 

 

Verse 

Woanders ist es bergig oder platt. 

Woanders ist man hungrig oder satt. 

Woanders kann's kaum schöner sein, denn mein zuhause liegt am Rhein. 

Denn weißt Du,  Kölle, Du bist meine Stadt. 

 

Chorus 

 

Interlood 

Komm von ganz woanders her. 

Bin noch nicht so lange hier. 

Doch ich will nie wieder weg, 

denn mein Herz weiß tief in mir: ich gehör‘ zu Dir! 

 

Chorus 

 


